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Splitter
Wie mancher Mann seufzt, wenn

die Frau seine Tugend lobt.

Zu was willst du deine Kinder
erziehen? Zu Leuten oder zu
Menschen?

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswert. Grofjes
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer

Beleidigung des Gegners ist das

schlechteste Argument gegen ihn.

Wenn einer ausruft: «Man ist nur
so alt, wie man sich fühlt!» meint er
gewöhnlich, man sei so jung, wie man
sich einbildet.

Wer nur vernünftig ist, ist nicht
vernünftig.

Wenn die Frauen ihre Männer
vergöttern, tun sie es oft aus Egoismus:
er hat sich dann auch entsprechend
zu betragen.

Idealismus ist gelegentlich die
Entschuldigung, oft aber nur eine Ausrede

für Dummheiten, die wir
begehen.

Solange man den andern haßt, hat
man ihn noch nicht besiegt. Tschopp

Währschaft ässe:

Tel. 71770
Sitzungszimmer

fiiri
Braustube
Bahnhofplatz
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